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14. Aachener ERP-Tage: Geschätzte Plattform
für Netzwerke im deutschen Mittelstand

Best Practices und Perspektiven für das Informationsmanagement
zur Unterstützung der Produktionslogistik

Unter dem Motto „Best Practices und Perspektiven“ fanden am 9. und 10. Mai 2007 im Eurogress
Aachen die 14. Aachener ERP-Tage statt. Am 8. Mai hatte bereits der neu ins Leben gerufene Praxis-
tag über 40 Teilnehmer am FIR versammelt. Über 400 Teilnehmer an Praxistag, Fachtagung und Fach-
messe bestätigen die traditionell hohe Qualität der Veranstaltung. Als Gründe für den Erfolg gelten
dabei sowohl die exklusiv besetzte Referentenliste und die Aktualität der Themen der Fachtagung als
auch die Größe der parallelen Fachmesse, auf der mit über 50 Anbietern von ERP-/PPS-Systemen der
Großteil des deutschen Marktes als Aussteller vertreten war. Von dem Gesamtkonzept überzeugt ist
ebenfalls die Bundesvereinigung für Logistik e.V. (BVL), die sich 2007 erstmalig als Premiumpartner
intensiv an der Gestaltung und Durchführung der Veranstaltung beteiligt hat.

Praxistag: Gelungene Premiere

Ziel des Praxistages war es, den Teilnehmern in
ganztägigen Workshops zu besonders aktuellen
Themen Methoden, Vorgehensweisen und Werk-
zeuge zu vermitteln. Zum Thema professionelle
ERP-Auswahl geschah dies gemeinsam mit der
Trovarit AG. Der parallele Workshop effiziente Er-
satzteillogistik trug der Aktualität dieses Spezial-
themas Rechnung. In diesem Kontext eröffnete
der Gewinner des BVL Logistikpreises 2006,
Bosch-Siemens-Hausgeräte (BSH), vertreten durch
Herrn Recknagel, den Praxistag. Durch das posi-
tive Feedback der Teilnehmer zu Inhalten und
Format des Praxistages wird dieser zukünftig ein
fester Bestandteil der Aachener ERP-Tage.

Fachtagung: von konkreten Anwendungen
bis zur Philosophie moderner Produktion

Das Konzept der Fachtagung zeichnet sich durch
die Komplettierung wissenschaftlicher Perspekti-
ven durch praxisorientierte Best Practices aus und
trifft seit Jahren auf positive Resonanz bei den
Teilnehmern. Ob durch ungetrübte Einblicke in
erfolgreiche Unternehmenspraxis oder durch fun-
dierte Ausblicke auf Herausforderungen und Lö-
sungen, die Referenten und Moderatoren konn-
ten mit gewohnter Klasse Hilfestellung für die
betriebliche Praxis der Teilnehmer leisten.

Die Vorträge zur Auswahl, Einführung und
Harmonisierung von ERP-/PPS-Systemen als auch

Veranstalter:

in Kooperation mit

Bild 1: Fachtagung
Best Practices und Perspektiven – Hilfestellung für die betriebliche Praxis der Teilnehmer
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Projekte und Berichte

Bilder 2 bis 6: Fachtagung
Bild 2: Univ.-Prof. Dr. Günther
Schuh („Die Herausforderung
der PPS ist der durchgängige
Auftragsbezug nach der Stück-
listenauflösung.“)
Bild 3: Prof. Dr. Ten Hompel
(„Logistik ist nicht determi-
nistisch“)
Bild 4: Prof. Dr. Lutz Heuser
(„Enterprise SOA – Plattform für
flexible Geschäftsprozesse“)
Bild 5: Prof. Dr. Günter Spur
(„Verfügbarkeit ist die Macht
der Logistik!“)
Bild 6: Dr. Thomas Wimmer
(„Nicht SCM, sondern Demand
Net Fulfillment ist die Devise
der Zeit.“)

Bilder 7 bis 9: Praxistag
Bild 7: Stefan E. A. Recknagel
„Total Customer Logistics – der
Schlüssel zu begeisterten Kun-
den.“
Bild 8: Workshop professionelle
ERP-Auswahl
Bild 9: Workshop effiziente
Ersatzteillogistik
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Bilder 10 und 11: Erfahrungsaustausch
Bild 10: Marktüberblick in zwei Tagen – Systeme,
Anbieter, Lösungen
Bild 11: Abendveranstaltung im Lenné-Pavillion
des Aachener Casinos



53Unternehmen der Zukunft 2/2007

UdZProduktionsmanagement

zu Methoden und Technologien zur effizienten
Steuerung von Logistiknetzwerken bildeten. die
thematischen Schwerpunkte der Fachtagung. In
diesem Rahmen stellten Referenten u. a. Konzepte
und Lösungen zum „Lean-ERP“, „Lean Logistics“,
„Going East“ und Supply Chain Management vor.
Als Grundtenor lässt sich die Herstellung von
unternehmensinterner und -übergreifender
Informationstransparenz als Erfolgsfaktor für ef-
fizientes und effektives Produktions- und Logistik-
management festhalten.

Fachmesse: über 50 Aussteller geben
umfassenden Branchenüberblick

Auf der Fachmesse der 14. Aachener ERP-Tage
nutzten die zahlreichen Messebesucher und Ta-
gungsteilnehmer die Chance, einen Überblick
über die Branche zu erhalten. Das Besondere an
der Fachmesse ist die in der Regel sehr hohe Ent-
scheidungskompetenz der Anwesenden. Im Ge-
gensatz zu großen Messen wie CeBIT und Sys-
tems bringen die Aachener ERP-Tage Branche und
relevantes Zielpublikum zusammen. Über ein Drit-
tel der befragten Teilnehmer gaben an, aufgrund
eines konkreten Informationsbedarfs im Kontext
einer Systemauswahlentscheidung auf der Veran-
staltung gewesen zu sein.

Aachener ERP-Tage:
Der Teilnehmer steht im Mittelpunkt

Neben der inhaltlichen Ausrichtung und Gestaltung
von Fachtagung und -messe wurde von den Teil-
nehmern und Ausstellern mit dem „gelungenen
Ambiente“ und der „angenehmen Atmosphäre“
auch der organisatorische Rahmen der Veranstal-
tung gelobt. Dazu beigetragen hat nach Meinung
aller nicht nur die reibungslose Organisation und
die gemeinsame Abendveranstaltung, sondern vor
allem das Publikum selbst. Diese Einschätzung zielt
auf die Teilnehmerzusammensetzung ab. Das Pu-
blikum bestand in diesem Jahr zu über 80% aus
Geschäftsführern und entscheidungsbefugten Ver-
tretern der Bereiche Produktion/Logistik oder IT/

EDV. Damit ist die kombinierte Fachveranstaltung
wegen des Zielpublikums zum einen in hohem
Maße für die Aussteller relevant. Zum anderen eta-
bliert sie sich so seit Jahren zu einer geschätzten
Plattform für Netzwerke im deutschen Mittelstand.

Viele der Anwesenden, ob Tagungsteilnehmer,
Messebesucher oder Aussteller haben sich daher
bereits den Termin für die 15. Aachener ERP-Tage
am 17. bis 19. Juni 2008 im Terminkalender vor-
gemerkt. Wer noch im Nachhinein einen Blick in
die Unterlagen der Fachtagung werfen möchte,
hat die Möglichkeit, unter www.erp-tage.de den
Tagungsband der Veranstaltung inklusive der
Tagungsband-CD zu bestellen. Darüber hinaus
finden sich auf der Website weitere Informatio-
nen und Bilder zur Veranstaltung.

Dipl.-Wi.-Ing. Tobias Brosze
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am FIR
im Bereich Produktionsmanagement
Tel.: +49 241 47705-422
E-Mail: Tobias.Brosze@fir.rwth-aachen.de

Dipl. rer. pol. tech. Thomas Novoszel, M.Sc.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am FIR
im Bereich Produktionsmanagement
Tel.: +49 241 47705-432
E-Mail: Thomas.Novoszel@fir.rwth-aachen.de

Katrin Fausten, M.A.
Event Managerin am WZLforum
Tel.: +49 241 80-20711
E-Mail: K.Fausten@wzl.rwth-aachen.de

www.erp-tage.de
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